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Programm der Zürcher Migrationskonferenz, 21. September 2007 
 
 
09.00 – 9.15 Begrüssung 
 
Elmar Ledergerber, Stadtpräsident Zürich 
Ellinor von Kauffungen, Moderatorin 
 
 
Sozioökonomische Trends der Veränderung 
 
09.15 – 10.30 
 
Globale Ökonomie, heterogene Migration und städtisches Zusammenleben im 21. Jahrhundert 
Politische Handlungsoptionen in den Global Cities mit Blick auf die verstärkte Zuwanderung temporärer, 
qualifizierter Migrant/innen. 
Referat (25’) 
Ingrid Kummels, Privatdozentin Freie Universität Berlin 
 
Veränderte Funktionen der Migrant/innen auf dem Schweizer Arbeitsmarkt 
Aktuelle Trends auf dem Arbeitsmarkt nach Herkunft, Bildung, Branchen und sozialer Stellung. 
Hypothesen über zukünftige Entwicklungen und Veränderungen des Arbeitsangebots im internationalen 
Kontext und deren migrations- und integrationspolitischen Implikationen. 
Referat (25’) 
Werner Haug, Vizedirektor Bundesamt für Statistik 
 
Braucht die „migrationspolitische Weisheit“ mehr Fakten, Visionen oder gesellschaftliche Ein-
stellungsveränderungen? 
Gespräch (25’) 
Ingrid Kummels und Werner Haug 
 
10.30 – 11.00  Pause  
 
 
Migration neben dem gesellschaftlichen Mainstream 
 
11.00 – 12.30 
 
Global tätige Unternehmen mit internationaler Belegschaft 
Aktuelle Herausforderungen der zunehmenden Internationalisierung und die Bedeutung des gesell-
schaftlichen Umfelds für hoch qualifizierte ausländische Angestellte. 
Referat (25’) 
Garry Wagner, Head Human Resources Siemens Schweiz AG 
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Schattenwirtschaft und Migration 
Irreguläre Migrant/innen in den Städten Europas: Wirtschaftliche, ethische und politische Implikationen. 
Referat (25’) 
Franck Düvell, Senior Research Officer, COMPAS, University of Oxford 
 
Rufen die aktuellen parallelgesellschaftlichen Organisations- und Lebensformen in den Städten 
nach gesellschaftlichem Umdenken, nach politischen Interventionen? 
Podium (40’) 
Garry Wagner, Franck Düvell, Monika Stocker, Vorsteherin Sozialdepartement der Stadt Zürich 
 
 
12.30 – 14.00  Stehlunch  
 
 
Ausländische Arbeitskräfte in den Metropolitanräumen  
 
14.00 – 15.15 
 
Regionale Arbeitsmärkte und kulturelle Vielfalt: Das Beispiel deutscher Großstädte 
Arbeitsmarktintegration von Zuwanderern und zukünftige Anforderungen an die Stadtpolitik. 
Referat (30’) 
Silvia Stiller, Leiterin Studiengruppe „Diversity, Integration and the Economy“, HWWI, Hamburg 
 
Die urbanen Schweizer Wirtschaftszweige und ihre Ansprüche an die Migrationspolitik 
Forderungen mit Blick auf die Zukunft – ökonomisch und sozialkritisch analysiert. 
Referat (30’) 
Serge Gaillard, Leiter der Direktion für Arbeit im Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 
 
Was kann die Schweiz von positiven/negativen Erfahrungen deutscher Städte im Umgang mit 
internationalen Arbeitskräften lernen? 
Gespräch (15’) 
Silvia Stiller und Serge Gaillard 
 
15.15 – 15.30  Pause  
 
 
 
Querschnitt-Denken für die Zukunft 
 
Wie koordinieren die Städte die Anforderungen der Wirtschaftsförderung, der Zuwanderung und 
des sozialen Zusammenhalts? 
Podium (1h 15’) 
Silvia Stiller, Serge Gaillard, Ingrid Kummels und Elmar Ledergerber, Stadtpräsident Zürich 
 
Moderation: Walter Schmid, Rektor HSA Luzern 
 
16.45  Abschluss und Apéro 
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